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Euro-Schreddern? – Nein Danke!
AfD/Pegida-Parolen in die Tonne!
Am kommenden Samstag will die AfD mit einem „Happening“  für ihren 
Kandidaten zur Oberbürgermeisterwahl am 13.9.2015 Aufmerksamkeit 
schaffen. Euro-Banknoten in Höhe von 2 Milliarden (natürlich unechte) 
sollen auf dem Husemannplatz öffentlich geschreddert werden mit Blick 
auf die Verschuldung der Stadt Bochum.

Unsere Antwort:
Schreddern wir die Pegida-Ideologie 
der AfD mit ihren Glutnestern für 
Verrohung und Fremdenfeindschaft.

Warum wirklich die Flüchtlinge 
- sehr oft unter großer Lebens-
gefahr - zu uns kommen: 
Kriege, politische Verfolgung, 
Hunger in ihrer Heimat, der kalte 
Blick der AfD-Vorsitzenden 
blendet das völlig aus.

Unter dem Mantel seriös insze-
nierter Eurokritik bedient die AfD 
nationalistischen Egoismus, an 
den harte rechte Ressentiments 
militanter Fremdenfeindlichkeit 
anschlussfähig gemacht werden. 

„Gesprächsbereite Heidenauer, die nur hätten wissen 
wollen, wie es in puncto Asyl weitergeht“ – so beschreibt 
die AfD die Teilnehmer der von Neonazis organisierten 
mehrtägigen Dauerproteste gegen die Flüchtlinge im 
sächsischen Heidenau.

Sammlung nationalkonservativer Positionen, Schulter-
schluss mit PEGIDA, Verharmlosung der rechten Verrohung: 
Diese AfD und ihre Anhänger stiften Unfrieden  und vertiefen die Spaltung der Gesellschaft.

Wir stehen für eine solidarische Gesellschaft !
Bei uns sind Flüchtlinge willkommen !
Rassismus hat bei uns keinen Platz ! 
Kommt zur Kundgebung vom 
Bochumer „Bündnis gegen Rechts“ am 
Samstag 5.9.2015 um 10:00 Uhr (Kortumstr./Ecke Huestr.)
V.i.S.d.P.: Uli Borchers, Bochumer „Bündis gegen Rechts“, c/o Soziales Zentrum; Josephstrasse 46

Parolen der AFD und Pegida:
Frauke Petry (Bundesvorsitzende) 
zu PEGIDA: „Wir haben uns mit 
PEGIDA nicht verbrüdert, aber 
festgestellt, dass PEGIDA Themen 
auf die Strasse bringt, um die wir 
uns kümmern müssen“
Marcus Pretzell (Landesvorsitzen-
der der AfD in NRW) erhielt auf 
dem Parteitag der AfD in Essen 
tosenden Applaus für seine Aussage 
„ die AfD sei nicht nur eine Euro-
Partei sondern eine PEGIDA-Partei 
und Mehr“.
Zur Erinnerung: Markenzeichen 
von PEGIDA ist, Ängste vor „Über-
fremdung“ und „islamischem Ext-
remismus“ zu schüren,  um  allge-
mein Stimmung gegen Flüchtlinge 
und Ausländer zu machen.
Genauso Beatrix von Storch (Mit-
glied im Europäischen Parlament 
für die AfD): „Multikulti hat die 
Aufgabe, die Völker zu homogeni-
sieren und damit religiös und kultu-
rell auszulöschen“.
Alexander Gauland (Mitglied im 
Vorstand der AfD) verlangt die 
Aussetzung des Asylrechts (!) ange-
sichts steigender Flüchtlingszahlen 
(und damit eine Änderung des 
Grundgesetzes).
Und nochmal Frauke Petry: „Die 
aktuellen Asylverfahren (setzen) 
falsche Anreize in Form von Geld- 
und Sachleistungen für Wirtschafts-
migranten“.


